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Nummer

21826-003

Datum

21.04.2026

Zeit

10:00 - 16:00 Uhr

Ort

CaritasCampus

Prälat-Boskamp-Saal (Untergeschoss)

Georgstraße 18

50676 Köln

Zielgruppen

Mitarbeitende der ambulanten und stationären Kinder-,
Jugend- und Familienhilfe Mitarbeitende der
Erziehungs- und Familienberatung Pflegekinder- und
Adoptionsdienste

Referent/in

Martin Saes

Trauerbegleiter

Ursula Diederichs

Diplom-Sozialpädagogin

Verfahrensbeiständin

Ergänzungspflegerin

Teilnehmende (max.)

16

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

165.00 €

Normaler Preis für Externe

200.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

0.60

Ansprechpartner/in

Anke Oskamp

Verpflegung

Getränke und Mittagessen

Unterrichtsstunden

8

Trauerbegleitung bei Weggabe eines
Kindes

Unterstützung und Begleitung von Herkunftseltern

Die Weggabe eines Kindes, vor allem wenn es in Form einer
Inobhutnahme stattfindet, ist für Eltern mit Schmerz und Trauer
verbunden. Wenngleich sich dieser Schritt aus der Sicht des
Helfersystems schon lange vorher angekündigt hat, trifft es
Herkunftseltern manchmal sehr unvermittelt. Abgebende Väter und
Mütter erleben wieder einmal, es nicht zu schaffen.

Mit dieser erneuten Erfahrung des Nichtgelingens und Versagens gehen
sie in Kontakt mit den für Sie zuständigen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Jugendamtes bzw. der Pflegekinder- und
Adoptionsdienste und den Pflegefamilien. Wie sie in diese Kooperation
gehen können, hängt neben den jeweils lebensgeschichtlichen
Erfahrungen auch davon ab, wie schmerzlich dieser Prozess der Abgabe
für sie war und welche Unterstützung sie dabei erhalten haben. 

Mitarbeitende in den Pflegekinder- und Adoptionsdiensten bewegen sich
hierbei ständig in dem Spannungsfeld zum einen Parteilichkeit für das
Kind zu ergreifen, zum anderen aber auch Mitgefühl und Respekt
gegenüber den Herkunftseltern zu erweisen. Wie kann unter diesen
Umständen eine gute Begleitung/Betreuung im Prozess der Trauer um
den Verlust der Kinder gelingen? Wie können hierdurch auch
Kontaktabbrüche vermieden werden? 

Ziel der Fortbildung ist, Beratende entsprechende Methoden und
praktische Ansätze für Herkunftselternarbeit im Kontext von Trauer und
Verlust zu vermitteln und ihnen Handlungssicherheit zu geben.
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